
Gemeinsame Erklärung von Direktkandidatinnen und –

kandidaten zur Bundestagswahl im Wahlkreis Berlin, 

Marzahn-Hellersdorf 
 

 

Monika Grütters, Petra Pau, Iris Spranger, Stefan Ziller, Tom Wesener 

und Björn Glienke erklären: 

Als Wahlkreiskandidaten für den Bezirk Marzahn-Hellersdorf  unterstützen wir 

die Flüchtlinge, die nun in die ehemalige Max-Reinhardt-Oberschule einziehen. 

Schwer traumatisierte Menschen aus Bürgerkriegsländern verdienen den Schutz, 

die Hilfe und den Beistand unserer Gesellschaft. 

Wir verstehen, dass viele Anwohnerinnen und Anwohner verunsichert sind über 

die Veränderungen in ihrem unmittelbaren Wohnumfeld und sich Sorgen 

machen, was auf sie zukommt. 

Wir glauben, dass Sorgen und Vorbehalte durch Aufklärung und Information 

abgebaut werden können und sind uns sicher, dass gerade auch der Kontakt der 

Flüchtlinge mit den Anwohnerinnen und Anwohnern zur Entspannung beitragen 

wird. 

Wir verwahren uns gegen die empörenden Versuche von Rechtsextremisten, 

ausländerfeindliche Stimmungen zu schüren und Wahlkampf auf dem Rücken 

der verstörten und traumatisieren Flüchtlinge zu machen.  

Als überzeugte Demokraten stellen wir uns gegen Rassismus und 

menschenverachtende Äußerungen, die Marzahn-Hellersdorf und die 

Einwohnerinnen und Einwohner des Bezirks in keiner Weise repräsentieren. 

Berlin, 21. 08. 2013 


